
Wer wir sind 

▪ ein voll ausgebautes Gymnasium von Klasse 5 bis 

zum Abitur mit neunjährigem Bildungsgang (G9) und 

Ganztagsprofil II in Treysa 

▪ eine Schule mit ca. 800 Schülerinnen und Schülern, 

die in der Regel in vier parallelen Klassen pro 

Jahrgang unterrichtet werden 

▪ eine große, aber überschaubare Schule mit einem 

breiten Bildungsangebot im ländlichen Raum mit 

langer Tradition und Zukunftsorientierung 

▪ eine Schule, der viele Ehemalige eng verbunden 

bleiben. 

 

 

Was uns wichtig ist 

▪ Die folgenden Werte sind uns als Schulgemeinde 

bedeutsam: 

 
 

▪ Gemeinsam haben Lernende, Eltern, Lehrkräfte und 

Mitarbeitende ein Leitbild für unsere Schule 

erarbeitet: Wir haben uns auf  Werte verständigt, die 

das Schulleben prägen sollen, formulieren nun, wie 

wir diese Werte verstehen und auch wie wir sie am 

SG leben und weiter fördern wollen. 

 

Unterrichtsangebot 

▪ Der Unterricht wird nach der Stundentafel und auf  

der Grundlage der hessischen Kerncurricula für das 

Gymnasium erteilt 

▪    Fremdsprachen: 

o Fortführung von Englisch als erste 

Fremdsprache ab der 5. Klasse 

o Latein oder Französisch als zweite 

Fremdsprache ab der 6. Klasse  

o Spanisch als dritte Fremdsprache in der 

Oberstufe (optional) 

▪    MINT-freundliche Schule: 

o zahlreiche Angebote in den mathematisch-

naturwissenschaftlichen Fächern sowie in 

Informatik und Geografie  

▪    Medienkompetenz: 

o Bereits ab Klasse 5 fördern wir im 

Fachunterricht und im Fach „Digitale Welt“ die 

Kompetenz im Umgang mit analogen und 

digitalen Medien. 

o Der Einsatz digitaler Arbeitsgeräte nimmt in 

der Mittelstufe zu und wird ab der Oberstufe 

erwartet. 

 

Arbeitsgemeinschaften 

▪ Der reguläre Sport- und Musikunterricht wird durch 

ein breites AG-Angebot am Nachmittag ergänzt, 

derzeit z.B. Badminton, Basketball, Fußball, 

Leichtathletik, Schwimmen, Tischtennis, Volleyball, 

Zumba, Junior-Band, Big Band, Chor und Streicher-

AG. 

▪ Weiterhin bieten wir Arbeitsgemeinschaften zu 

vielfältigen Schwerpunkten an, z.B. Umwelt, 

Schulgarten, Vivarium, Biologie und Chemie, MINT, 

Schülerzeitung, Buchclub, Demokratie, Digitale 

Helden Jugend debattiert und 

Veranstaltungstechnik. 

             

Betreuungs-, Beratungs- und Förderangebote 

▪ Klassenleitungsteams, bestehend aus zwei 

Lehrkräften 

▪ Frühbetreuung ab 6:45 Uhr 

▪ Nachmittagsbetreuung mit Hausaufgabenhilfe in der 

Mediathek (montags bis donnerstags bis 15:30 Uhr, 

freitags bis 14:00 Uhr) 

▪ Lernwerkstatt für Lernende der Jahrgänge 5 bis 10 

in den Hauptfächern Deutsch, Englisch, Mathematik, 

Französisch und Latein an zwei Tagen pro Woche 

▪ Förderkurse für Rechtschreibung sowie Deutsch als 

Zweitsprache 

▪ Unterstützungsmöglichkeiten durch Schul-

sozialarbeit und Schulseelsorge 

▪ Jugendmedienschutz, Suchtprävention, Mediation, 

Begabungsförderung etc. 

      

 

 

Fahrten und Schulpartnerschaften 

▪ Klassenfahrt im Jahrgang 5 in die Jugendherberge 

Lauterbach 

▪ Klassenfahrt im Jahrgang 7 in das Schullandheim  

in Berchtesgaden 

▪ Studienfahrt im Jahrgang 10 innerhalb 

Deutschlands 

▪ Studienfahrt im Jahrgang 13 ins europäische 

Ausland 

▪ Schüleraustausch mit unseren Partnerschulen in 

Frankreich, Breslau/Polen, Kajaani/Finnland und 

Lodi/USA             

 

 

 



 

Zeitkonzept 

▪ Angenehmer Tagesrhythmus mit echten 

Erholungspausen dank 65minütiger 

Unterrichtsblöcke 

▪ Für die Jahrgangsstufen 5 bis 10 endet der 

Pflichtunterricht an vier Tagen pro Woche um 

12:40 Uhr. An einem Wochentag findet 

Pflichtunterricht bis 15:00 Uhr statt, der eine 

80minütige Mittagspause einschließt.  

 

 

 

Pausengestaltung 

▪ Pausenhöfe mit Sportfeld, Tischtennisplatten, 

Klettergerüst und Sitzgelegenheiten 

▪ Unsere Mensa bietet Getränke, Snacks und warmes 

Mittagessen an. 

▪ Im SG-Shop können Schreibartikel wie Hefte, Stifte 

und vieles mehr erworben werden. 

▪ Die Mediathek bietet neben Büchern, Hörbüchern, 

Zeitschriften, DVDs und Internet 

Aufenthaltsbereiche sowie Stillarbeitszonen zum 

Entspannen oder zum selbstständigen Arbeiten. 

    

 

 

 

Zielsetzung und Anspruch 

▪ Abschlussziel des Gymnasiums ist das Abitur am 

Ende der Jahrgangsstufe 13, d.h. die allgemeine 

Hochschulreife, die zum Studium an einer 

Universität oder Technischen Hochschule, zu einem 

dualen Studium oder einer beruflichen Ausbildung 

befähigt. 

▪ Darüber hinaus fördern wir individuelle 

Begabungen und unterstützen die Jugendlichen 

dabei, sich zu selbstbewussten, selbstständigen, 

sozialen und teamfähigen jungen Erwachsenen zu 

entwickeln. 

▪ Der gymnasiale Bildungsgang verlangt eine 

besondere Anstrengungsbereitschaft der Kinder, die 

eine gewisse Eigenständigkeit, Belastbarkeit, 

Lernwillen und Neugierde auf  die Welt mitbringen 

sollten. 

▪ Häufig ist auch die Unterstützungsbereitschaft der 

Eltern gefragt. 

 

Kontakt 

Schwalmgymnasium 

Ascheröder Straße 30 

34613 Schwalmstadt-Treysa 

Telefon: 06691/20087 

E-Mail:  poststelle8652@schule.hessen.de 
 

Homepage: www.schwalmgymasium.de 
 

Schulform Gymnasium mit 

Sekundarstufe I (Klassen 5-10) 

Sekundarstufe II (Klassen 11-13, 

gymnasiale Oberstufe)  
 

Schulträger Schwalm-Eder-Kreis 
 

Schulleitung Mario Cimiotti, Schulleiter 

Christoph Rehbein, stellv. Schulleiter 

Dr. Michael Funke, Studienleiter 

Stefan Spenner, Dorothee Pitz-Kunze, 

Kirsten Gläsel, Aufgabenfeldleitungen 

 

 

 

 

Das Gymnasium 
des Schwalm-Eder-Kreises 

in Schwalmstadt 
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